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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV 1928 Pettstadt/Ofr. III : SV Frensdorf III 
Montag, 23.01.2023, 20:15 Uhr

Seubert bleibt gegen den SV 1928 Pettstadt/Ofr. III 
ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SV Frensdorf III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-
Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den SV 1928 Pettstadt/Ofr. III durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fast verloren schien das Spiel von Krischker / Wengoborski
gegen Nikol / Huttenlocher, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Krischker /
Wengoborski jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 11:13, 6:11, 12:10, 11:7, 11:8. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Martin / Seubert wurden Strohmer / Ittstein dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess
machte nachfolgend hingegen Max Krischker beim 12:10, 11:7, 11:4 mit Jakob Martin. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Daniel Nikol hatte Manfred Wengoborski nur im ersten Satz eine Chance.
Fast verloren schien dann das Spiel von Georg Strohmer gegen Adam Huttenlocher, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Georg Strohmer jedoch die richtige Taktik gegen den als
etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 10:12, 7:11, 11:7, 11:9, 11:4.
Hans Georg Ittstein hatte danach gegen Martin Seubert beim 8:11, 9:11, 4:11 wenig zu bestellen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Max Krischker beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniel Nikol. Das musste man
neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Manfred Wengoborski im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jakob Martin.
Eine knappe Niederlage gab es danach für Georg Strohmer beim 2:3 gegen Martin Seubert. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Einen Erfolg verpasste Hans Georg
Ittstein beim 8:11, 11:9, 8:11, 7:11 gegen Adam Huttenlocher. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte Georg Strohmer im Spiel gegen Daniel
Nikol, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV 1928 Pettstadt/Ofr. III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Walsdorf IV am 27.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
SV Frensdorf III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSG 2005
Bamberg V am 03.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV 1928 Pettstadt/Ofr. III

Doppel: Krischker / Wengoborski 1:0, Strohmer / Ittstein 0:1 
Einzel: M. Krischker 1:1, M. Wengoborski 0:2, G. Strohmer 1:2, H. Ittstein 0:2 

 SV Frensdorf III
Doppel: Nikol / Huttenlocher 0:1, Martin / Seubert 1:0 
Einzel: D. Nikol 3:0, J. Martin 1:1, M. Seubert 2:0, A. Huttenlocher 1:1


